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Die Kategorie Geschlecht

Wirkt wie ein gesellschaftlicher

Platzanweiser.
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……bezeichnet die sozial und kulturell geprägten

Geschlechterrollen von Frauen und Männern.
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berücksichtigt weitere Dimensionen:

� Alter

� Einkommen und Bildung 

Soziale Lage
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� Soziale Lage

� Kulturelle Unterschiede

� Körperliche, kognitive oder 

psychische Beeinträchtigungen

� Sex. Orientierung

www.gender-nrw.de
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• Gender-Vielfalt

• Gender Mainstreaming

Die unterschiedlichen Lebenssituationen und Interessen von

Frauen und Männern sollen bei allen Entscheidungen, auf allen

Ebenen

Gender-Mainstreaming

• Gender Mainstreaming
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• der Politik,

• der Verwaltung, und

• in  Organisationen,

berücksichtigt werden.



• Die Kategorie Geschlecht

• Gender

• Gender-Vielfalt

• Gender Mainstreaming

Das Verfahren GM

Zielsetzung

AnalyseAuswertung

Welcher Sollzustand/ welches Ziel soll 
erreicht werden?

Wer ist betroffen, 
beteiligt? Mittelbar, 

Wurden die Ziele 
erreicht? Sind sie 
dokumentiert?

Wenn nicht: • Gender Mainstreaming

• Das Verfahren GM

• Beispiele

• Papierlose Gremien-

arbeit

• Verkehrssicherheit

• Mobilität

• GVH Erweiterung

• Fazit
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Analyse

Entwicklung 
von 

Maßnahmen
Umsetzung

Auswertung
beteiligt? Mittelbar, 
unmittelbar
Wer hat welchen Nutzen, 
Bedarf?
Welche Daten liegen vor?

Welche Maßnahmen tragen zu 
mehr Chancengleichheit, zu 
gleicher Teilhabe von Frauen 
und Männern bei?

Wenn nicht: 
Wo liegen die 
Ursachen?
Was muss 
Getan, geändert  
werden?



• Gender-Check

• Die Kategorie Geschlecht

• Gender

• Gender-Vielfalt

„Alle Vorlagen (..) müssen 

die unterschiedlichen 

Lebenssituationen 

Gender-Check
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• Papierlose Gremien-
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Lebenssituationen 

von Frauen und Männern

berücksichtigen.“ 

Beschluss LK Peine 68/2010
www.wien.at



• Gender-Check

• Die Kategorie Geschlecht

• Gender

• Gender-Vielfalt

Pilotphase papierlose Kreistagsarbeit

„Das EDV-Nutzerverhalten von Männern und Frauen ist durchaus 

unterschiedlich. Es ist anzustreben, dass innerhalb der 

„Versuchsgruppe“ auch Frauen vertreten sind.“

(Beschlussvorlage 143/2012)
• Gender-Vielfalt

• Gender Mainstreaming

• Das Verfahren GM

• Beispiele

• Papierlose Gremien-

arbeit

• Verkehrssicherheit

• Mobilität

• GVH Erweiterung

• Fazit

Gender-Check Ausschuss für Umwelt und Verbraucherschutz 16.09.20149

Fragen zur Auswertung nach Gender-Check:

� Bestehen unterschiedlichen Nutzungsverhalten von Frauen und

Männern? Welche? Welche Daten liegen vor?

� Besteht gleichstellungspolitischer Handlungsbedarf ? 

� Hat das Ergebnis unterschiedliche Auswirkungen/ Folgen?



• Gender-Check

• Die Kategorie Geschlecht

• Gender

• Gender-Vielfalt

Verkehrssicherheit

• Gender-Vielfalt

• Gender Mainstreaming

• Das Verfahren GM

• Beispiele

• Papierlose Gremien-

arbeit

• Verkehrssicherheit

• Mobilität

• GVH Erweiterung

• Fazit

10

Getötete bei 
Straßenverkehrsunfällen 
nach Art der 
Verkehrsbeteiligung und
Geschlecht 2012
in % 
Quelle: Statistisches Bundesamt
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Verkehrssicherheit
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• Beispiele

• Papierlose Gremien-
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• Verkehrssicherheit
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Quelle: Statistisches Bundesamt
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Mobilität
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• Gender-Check

• Die Kategorie Geschlecht

• Gender

• Gender-Vielfalt

Erweiterung des GVH Tarifgebiet

Fragen zum Gender-Check:

Wer ist von der Maßnahme betroffen?

Sind mehr Männer oder mehr Frauen betroffen? • Gender-Vielfalt

• Gender Mainstreaming

• Das Verfahren GM

• Beispiele

• Papierlose Gremien-

arbeit

• Verkehrssicherheit

• Mobilität

• GVH Erweiterung

• Fazit
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Sind mehr Männer oder mehr Frauen betroffen? 

Wie wirkt sich das Vorhaben auf Männer und Frauen, je nach 
Lebenssituation  aus?

Ist für beide Geschlechter der Zugang, die Teilhabe gesichert?



• Die Kategorie Geschlecht

• Gender

• Gender-Vielfalt

• Gender Mainstreaming

Fazit

Die konsequente Umsetzung von Gender-Mainstreaming  

bedeutet:

• Geschlechterbezogene Benachteiligungen wahrzunehmen.
• Gender Mainstreaming

• Das Verfahren GM

• Beispiele

• Papierlose Gremien-

arbeit

• Verkehrssicherheit

• Mobilität

• GVH Erweiterung

• Fazit
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• Die Vorteile einer geschlechtergerechten Arbeit auf allen

Ebenen zu erkennen.

• Bedingungen für geschlechterorientiertes Handeln zu schaffen.

•Konsequentes Datenmanagement

•Genderspezifische Fachkompetenz in den Fachabteilungen.



Tun wir das Richtige-

für die Richtigen 
richtig?richtig?

Danke für´s Zuhören!
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Gleiche Mobilitätschancen für alle!
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